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BiketheRock 2014 powered by KMC – Trial: Erneuter Weltrekord-Versuch in Heubach 

Auch in diesem Jahr werden die Cracks auf dem Trial-

Bike bei BiketheRock für Unterhaltung sorgen. Der 

European Trial Contest mit dem amtierenden 

Weltmeister sorgt für spannende Elemente und als 

Höhepunkt steht am Sonntagnachmittag ein 

Weltrekord-Versuch auf dem Plan. 

Der sechsfache Trial-Weltmeister Marco Hösel hat sich 

wieder ein unterhaltsames Programm ausgedacht, das 

am Samstag mit zwei Sektionen langsam losgeht. 

Darunter ist eine „Speed-Sektion“, in der es um Zeit 

geht. 

Am Sonntag wird’s dann ernst, wenn vier internationale Top-Athleten den Contest bestreiten. Der 

bisher erfolgreichste unter ihnen ist Vincent Hermance aus Frankreich, der im Regenbogen-Jersey des 

amtierenden Weltmeisters antritt, aber auch der Brite Andrei Burton hat das Zeug zu einem der ganz 

Großen der Szene. 

Das Quartett serviert dem Publikum beim BiketheRock die hohe Kunst des Trial-Bikens und das alles 

verpackt in einen spannenden Wettbewerb. 

Der Clou in Sachen Trial erwartet die Zuschauer am Ende des Cross-Country-Rennens, wenn es um den 

zweiten Eintrag von Heubach in das Guinness Buch der Rekorde geht. Man erinnert sich noch allzu 

gerne an die großartige Show von 2009, als es um den Hochsprung-Weltrekord aus dem Stand ging. 

Unter dem begeisterten Jubel des Publikums knackte der Spanier Benito Ros Charral die bisherige 

Bestmarke und übersprang 142 Zentimeter. Dem Video von Atelier Busche zu dieser bemerkenswerten 

artistischen Leistung fehlen bei Youtube nur 14.000 Abrufe zur Zwei-Millionen-Marke. 

Am 18. Mai wird es um eine andere Art der Höchstleistung gehen. Man stelle sich zwei Paletten-Türme 

vor, zwei Meter hoch und zwei Meter auseinander. Die Trial-Spezialisten springen von einem Turm 

zum anderen und wieder zurück. 15 ist die bisher eingetragene Bestmarke. 

„Ich denke schon, dass man ein, zwei Sprünge drauf setzen kann. Vincent Hermance traue ich das zu, 

aber auch der Tscheche Jan Kocis kann so was sehr gut. Der ist extrem schnell, wie ein Flummy“, meint 

Marco Hösel zur Aufgabe und seinen Protagonisten. 

Flummy oder Weltmeister, für das Publikum wird’s sicher ein prickelndes Ereignis. 


